
 

 

Das Goethe-Institut e.V., Oskar-von-Miller-Ring 18, 80333 München, im Folgenden „GI“, erhebt und verarbeitet 

Ihre personenbezogenen Daten (im Folgenden „Daten“) unter den nachfolgend aufgeführten Maßgaben. 

VERANTWORTLICHER 
Goethe-Institut e.V. 

Oskar-von-Miller-Ring 18 

80333 München 

Telefon: +49 89 15921-0 

info@goethe.de 

www.goethe.de. 

 

ZWECK 
Wir verarbeiten Ihre Daten, um Ihnen nach Ihrer erfolgreichen Anmeldung zum „Austauschforum: Den 

Migrationsprozess mit vereinten Kräften erfolgreich gestalten.“ eine Bestätigung per E-Mail mit weiteren 

wichtigen organisatorischen Informationen zukommen zu lassen sowie im Anschluss an das Forum einen 

Kurzbericht mit Eindrücken der Veranstaltung. Ferner verarbeiten und speichern wir Ihre Daten im Rahmen 

unserer Netzwerkarbeit im Projekt „Vorintegration und Übergangsmanagement – den Migrationsprozess 

erfolgreich gestalten.“. 

 

RECHTSGRUNDLAGE 
Die Datenverarbeitung ist immer nur dann zulässig, wenn eine oder mehrere der untenstehenden 

Rechtsgrundlagen vorliegt. 

1. Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 a) DSGVO) 

Die Verarbeitung basiert auf Ihrer Einwilligung. Diese ist Rechtsgrundlage für die Verarbeitung. Die 

Einwilligung ist freiwillig. Sie können die Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen. 

2. Erfüllung von vertraglichen Pflichten (Art. 6 Abs. 1 b) DSGVO) 

Die Verarbeitung basiert auf vertraglichen Pflichten zwischen Ihnen und dem Goethe-Institut. Die 

personenbezogenen Daten werden zur Durchführung des Rechtsverhältnisses benötigt. 

3. Erfüllung rechtlicher Verpflichtungen (Art. 6 Abs. 1 c) DSGVO) 

Die Verarbeitung basiert auf deren Notwendigkeit zur Erfüllung rechtlicher Pflichten, denen das 

Goethe-Institut unterliegt. Wir verarbeiten Ihre Daten ggf. zur Identitätsprüfung, Erfüllung 

steuerrechtlicher Pflichten sowie zur Dokumentation im Falle der Prüfung durch eine Behörde. Die 

Offenlegung personenbezogener Daten kann im Rahmen von behördlichen oder gerichtlichen 

Maßnahmen zu Zwecken der Beweiserhebung, Strafverfolgung oder Durchsetzung zivilrechtlicher 

Ansprüche erforderlich werden. 

4. Wahrung berechtigter Interessen (Art. 6 Abs. 1 f) DSGVO) 

Die Verarbeitung basiert auf einem berechtigten Interesse des Goethe-Instituts oder eines Dritten. 

 

INFORMATION NACH  
ART. 13 UND ART. 14 DSGVO 
 
 

Hinweis zur Verarbeitung personenbezogener Daten nach Art. 13 und 14 Datenschutz-

Grundverordnung (DSGVO) 

mailto:info@goethe.de
https://www.goethe.de/de/index.html
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Die konkrete Verarbeitung Ihrer Daten zu dem oder den oben genannten Zweck(en) erfolgt auf der 

Rechtsgrundlage der Ziffer(n) Art. 6 Abs. 1 a. 

 

KATEGORIEN DER ZU VERARBEITENDEN PERSONENBEZOGENEN DATEN 
Wir verarbeiten folgende Daten über Sie: 

• Name 

• Vorname 

• Institution 

• Funktion 

• E-Mail-Adresse 

• die im Rahmen von Foto- und Videoaufnahmen anfallenden Daten (Foto-/Videoaufnahmen und 

Metadaten des Foto-/Videomaterials) 

 

Bei einer Verarbeitung nach Art. 6 Abs. 1 b) DSGVO gilt: Ohne die Daten, die Sie uns im Vorfeld des 

Vertragsschlusses zur Verfügung gestellt haben, ist der Vertragsschluss nicht möglich. 

 

WEITERGABE AN DRITTE 
Ihre personenbezogenen Daten werden an Dritte weitergegeben. Bei den Empfängern Ihrer Daten handelt es 

sich um den Asyl-, Migrations- und Integrationsfonds der Europäischen Union. 

 

ÜBERMITTLUNG IN EIN DRITTLAND 
Ihre personenbezogenen Daten werden nicht in sog. Drittländer übermittelt. 

 

Für den Fall einer Erstellung und Veröffentlichung von Bild- und/oder Tonaufnahmen gilt: 

Die Aufnahmen werden ferner zu den vorgenannten Zwecken an Goethe-Institute im Ausland und 

Kooperationspartner weitergegeben. In diesem Fall können die Daten außerhalb des Landes, in dem sie erhoben 

wurden, übertragen werden. Eine Weitergabe an Dritte erfolgt nur, wenn für das betreffende Land von der EU-

Kommission festgestellt ist, dass ein angemessenes Schutzniveau gewährleistet ist, oder mit dem Empfänger 

die von der EU-Kommission erlassenen „Standarddatenschutzklauseln“ (https://eurlex.europa.eu/legal-

content/DE/TXT/?uri=CELEX%3A32010D0087) vereinbart wurden. Bei der Veröffentlichung der Daten, 

insbesondere im Internet, können diese auch in Ländern abgerufen werden, in denen kein angemessenes 

Datenschutzniveau gewährleistet ist. 

 

DAUER DER DATENSPEICHERUNG 
Wir speichern Ihre Daten, solange sie für einen der oben genannten Zwecke erforderlich sind oder eine 

gesetzliche Aufbewahrungsfrist vorgeschrieben ist. Für die Verwaltung des Projekts „Vorintegration und 

Übergangsmanagement – den Migrationsprozess erfolgreich gestalten.“ müssen die Daten im Rahmen des 

Berichtswesen für den Geldgeber/Asyl-, Migrations- und Integrationsfonds der Europäischen Union 10 Jahre 

lang aufbewahrt werden und können auf Aufforderung vom Geldgeber eingesehen werden. 

 

IHRE RECHTE UND KONTAKTMÖGLICHKEIT 
Auskunft: Auf Anforderung teilen wir Ihnen gerne mit, ob und welche Daten über Sie gespeichert sind. 

https://eurlex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=CELEX%3A32010D0087
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Berichtigung, Einschränkung der Verarbeitung oder Löschung: Soweit die gesetzlichen Voraussetzungen 

vorliegen, haben Sie ein Recht auf Berichtigung, Einschränkung der Verarbeitung oder Löschung dieser Daten. 

Datenherausgabe: Sie haben weiter das Recht, die Sie betreffenden Daten, die Sie uns bereitgestellt haben, in 

einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format von uns zu erhalten; Sie können diese Daten an 

andere Stellen übermitteln oder übermitteln lassen. 

 

Widerspruch: Sie können einer Verarbeitung Ihrer Daten, die auf der Rechtsgrundlage des Art. 6 Abs. 1 lit. f) 

DSGVO erfolgt, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation er-geben, jederzeit widersprechen. Wir 

verarbeiten Ihre Daten dann nicht mehr, es sei denn, wir können überwiegende zwingende schutzwürdige 

Gründe für die Verarbeitung nachweisen oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder 

Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

 

Für die Datenverarbeitung aufgrund einer Einwilligung nach Art. 6 Abs. 1 a) DSGVO gilt: Widerrufsrecht bei 

Einwilligung. 

Sollten Sie im Rahmen des Vertragsschlusses eine Einwilligung zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 

Daten abgegeben haben, können Sie die Einwilligung jederzeit für die Zukunft widerrufen. Die 

Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung wird durch 

diesen nicht berührt. 

 

Bei Fragen zur Erhebung, Verarbeitung oder Nutzung Ihrer personenbezogenen Daten, bei Auskünften, 

Berichtigung, Einschränkung der Verarbeitung oder Löschung von Daten sowie Widerruf ggf. erteilter 

Einwilligungen oder Widerspruch gegen eine bestimmte Datenverwendung sowie zum Recht auf 

Datenübertragbarkeit wenden Sie sich bitte an unsere betriebliche Datenschutzbeauftragte: 

 

Die Datenschutzbeauftragte 

Goethe-Institut e.V. 

Oskar-von-Miller-Ring 18 

80333 München 

datenschutz@goethe.de 

 

BESCHWERDE BEI DER AUFSICHTSBEHÖRDE 
Sie haben außerdem ein Beschwerderecht bei der zuständigen Aufsichtsbehörde für den Datenschutz. 

Diese ist der Bundesbeauftragte für den Datenschutz und die Informationsfreiheit, Graurheindorfer Straße 153, 

53117 Bonn. Sie können Ihre Beschwerde auch bei jeder anderen Datenschutzbehörde einlegen. Diese wird 

dann an die zuständige Aufsichtsbehörde weitergeleitet. 

mailto:datenschutz@goethe.de

